
Beschlussfassung zur Akkreditierung des Clusters Sachunterricht im Lehramt für die Primarstufe 
(BL/ML) 
 
Auf Grundlage des Qualitätsprofils (QP) hat die Interne Akkreditierungskommission der Universität 
Potsdam auf ihrer Sitzung am 23.06.2026a nach eingehender Beratung folgende Beschlüsse einstimmig 
gefasst: 
 
Das Cluster Sachunterricht (BL/ML) wird mit folgenden Auflagen akkreditiert: 
 

1. Module sollten in der Regel in maximal zwei aufeinander folgenden Semestern abschließbar 
sein. Ausnahmen hiervon zeigen sich im Master beim Pflichtmodul für den Sachunterricht 
(SUN-MA-A1 bei GeWi und LER) und im Bezugsfach LER (LER_MA_008). Die Moduldauer ist 
entsprechend anzupassen oder als Abweichung von der Regel zu begründen (vgl. Kарitel 3; 
StudAkkV §7(1) und BAMALA-O §5(1)). 

2. Die inhaltlichen und redaktionellen Diskrepanzen zwischen studiengangsrelevanten 
Dokumenten oder Webseiten sind zu beseitigen (vgl. Kарitel 4; ESG 1.8). 

3. Module und Lehrveranstaltungen in den Bezugsfächern LER (Bachelor und Master) und WAT 
(Master) müssen entsprechend den Angaben der Studien- und Prüfungsordnung bzw. des 
Studienverlaufsplans und des Modulkatalogs angeboten werden (vgl. Kарitel 4; BAMALA-O 
§5(2 u. 5) und StudAkkV §12(5)). 
 

Die Akkreditierung gilt bis zum 30.09.2034. Die Erfüllung der Auflagen wird bis zum 23.06.2027 
nachgewiesen.  
 
Für das Cluster Sachunterricht (BL/ML) werden folgende Empfehlungen ausgesprochen: 
 

1. Es wird gemäß der Anregung des Berufspraxisgutachters empfohlen, berufsfeldbezogene 
Anforderungen (z. B. Heterogenität, Medienbildung, Kooperation mit Eltern) fachspezifisch zu 
behandeln und stärker ins Studium zu integrieren (vgl. Kарitel 1). 

2. Es wird empfohlen, die Anregungen der Fachgutachterin und des Berufspraxisgutachters bzgl. 
eines höheren Praxisanteils im Master in WAT zu prüfen, indem beispielsweise - wie in den 
anderen Bezugsfächern - ein Fachdidaktisches Tagespraktikum (anstatt des Großen 
Maschinenscheins) integriert wird (vgl. Kарitel 3). 

3. Es wird empfohlen, den Zeitpunkt der Belegung des Wahlpflichtmoduls für NaWi im 1. 
Fachsemester zu prüfen und ggf. im Studienverlaufsplan anzupassen. Wird die Entscheidung 
erst nach dem 1. Fachsemester getroffen, könnte dies aufgrund der angegebenen 
Angebotshäufigkeit sowie einer empfohlenen Modul-Teilnahmevoraussetzung für ein 
weiteres Modul zu Verzögerungen im Studienverlaufsplan führen (vgl. Kарitel 3). 

4. Es wird empfohlen, in Anlehnung an die Anregungen der Studierenden sowie der Fach- und 
studentischen Gutachterin die Bezugsfachmodule von LER und WAT auch explizit auf die 
Grundschule (und nicht nur auf die Sekundarstufe I) auszurichten (vgl. Kарitel 6). 

5. Hinsichtlich der Lehrveranstaltungsevaluation wird gemäß der Studierenden empfohlen, die 
Ergebnisse im Rahmen der Veranstaltungen mit den Studierenden zu besprechen und zudem 
Studierende in die Maßnahmen der Weiterentwicklung des Studienfachs einzubinden (vgl. 
Kарitel 6). 



6. Die Dokumentation der Studiengangsevaluation und das Ableiten von Ergebnissen aus dieser 
wird gemäß der Evaluationssatzung (§6(7)) für künftige Evaluationen empfohlen (vgl. Kapitel 
6). 
 

Ansprechpartner*innen: 
im Fach: Prof. Dr. Iris Baumgardt, Prof. Dr. Björn Egbert 
in den Bezugsfächern:  
Dr. Celebi, Christin (Lebensgestaltung-Ethik-Religionskunde L-E-R) 
Löffler, Robert (Wirtschaft-Arbeit-Technik) 
Dr. Rueda Munoz, Antonio E. (Naturwissenschaften) 
Dr. Wienecke, Maik (Gesellschaftswissenschaften) 
im ZfQ: Juliane Wawrzynek 
 
aStimmberechtigte Mitglieder der Internen Akkreditierungskommission am 23. Juni 2026 für das 
Cluster Sachunterricht (BL/ML): 
 

• Prof. Dr. Jan Metzger (Studiendekan der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät) 
• Prof. Dr. Ulrich Kohler (Studiendekan der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät) 
• Prof. Dr. med. Heinz Völler (Studiendekan der Fakultät für Gesundheitswissenschaften) 
• Dietmar Benndorf (Student) 
• David Biese (Student) 
• Friedrich Sigel (Student) 

 


